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2. Der du der Tröster wirst genannt,
    vom höchsten Gott ein Gnadenpfand,
    du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut,
    der Seele Salbung, höchstes Gut.

3. O Schatz, der siebenfältig ziert,
    o Finger Gottes, der uns führt,
    Geschenk, vom Vater zugesagt,
    du, der die Zungen reden macht.

4. Zünd an in uns des Lichtes Schein,
    gieß Liebe in die Herzen ein,
    stärk unsres Leibs Gebrechlichkeit
    mit deiner Kraft zu jeder Zeit.
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Der Neukirchener Kalender erinnert heute an Hrabanus Maurus. Dieses sein Lied, hier in 
der Fassung von Heinrich Bone, ist das bekannteste Lied des großen abendländischen 
Gelehrten. Er wuchs im Kloster Fulda auf, wurde später dort Abt und war zuletzt Erzbischof 
von Mainz. Mit seinem beeindruckenden Wissen verfasste er nicht nur eine 22-bändige 
Enzyklopädie, "De Universo", sondern auch einen Bibelkommentar zu fast allen Büchern 
des Alten und Neuen Textaments. Er starb vom 1168 Jahren.

Auch Martin Luther hat den lateinischen Text "Veni, creator Spiritus" übersetzt. 
Seine Fassung steht jetzt im EG 126. Mir fiel jetzt diese Melodie ein.
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5. Treib weit von uns des Feinds Gewalt,
    in deinem Frieden uns erhalt,
    dass wir, geführt von deinem Licht,
    in Sünd und Elend fallen nicht.

6. Gib, dass durch dich den Vater wir
    und auch den Sohn erkennen hier
    und dass als Geist von beiden dich
    wir allzeit glauben festiglich.

7. Dem Vater Lob im höchsten Thron
    und seinem auferstandnen Sohn,
    dem Tröster auch sei Lob geweiht
    jetzt und in alle Ewigkeit.
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